
Steuertermine
15.05.2009 Grundsteuer

2. Rate für Vierteljahreszahler
Gewerbesteuer
2. Vorauszahlungsrate

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den o.g. Zahlungstermin
einzuhalten, um unnötige Kosten wie Mahngebühren und Säum-
niszuschläge zu vermeiden. Wir bitten die fälligen Steuerbeträge
unter Angabe des Buchungszeichens zu überweisen. Bei Abga-
bepflichtigen, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt haben, werden die Beträge zum Fälligkeitstag abge-
bucht.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Bürgermeisteramt

Amtstag Mochenwangen
Im kath. Gemeindehaus „St. Lukas" in Mochenwangen,
Kirchstraße 6, (Tel. 943138) können Sie mittwochs von 16.00
- 18.00 Uhr folgende Dinge erledigen:

- An-, Ab- und Ummeldungen
- Beantragung und Abholung von Reisepässen und Personal-

ausweisen
- Ausstellung von vorläufigen Reisepässen, vorläufigen Per-

sonalausweisen und Kinderreisepässen
- Ausstellung und Änderung von Lohnsteuerkarten
- Abgabe von Führerscheinanträgen
- Beantragung von Führungszeugnissen und Gewerbezen-

tralregisterauszügen
- Antrag auf Fischereischeine
- An-, Ab- und Ummeldungen Gewerbe
- Fundbüro
- Anzeigen für das Mitteilungsblatt
- Annahme- und Ausgabe von Anträgen für Elterngeld, Sozial-

hilfe, Wohngeld und Grundsicherung
- Zeugnisbeglaubigungen
- Anträge für die Befreiung GEZ
- Ausgabe von Windelsäcken, Müllsäcken, Grünmüllsäcken

und Wertmarken für Haushaltsgeräte
- Anmeldung Volkshochschule
- Bezahlung von Rechnungen
- Einsichtnahme von Bauakten nach vorheriger telefonischer

Absprache
- Annahme- und Abholung von Dokumenten nach vorheriger

telefonischer Absprache
- Annahme von Beschwerden

Nützen Sie diesen Bürgerservice in Mochenwangen!

Barrierefreier Zutritt!

Förderverein Wohnpark
St. Martinus e.V.
Das Wohnpark - Café ist am kommenden
Sonntag 10. Mai von 14 - 17 Uhr geöffnet.

-Herzlich willkommen -
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Einweihung des
Sonnenweges

Zur Einweihung des „Sonnenweges" und zur Über-
gabe des Wegenetzes

am 16. Mai 2009, 11 Uhr,

laden wir die Bevölkerung herzlich ein und würden
uns freuen, wenn wir Sie zu diesem schönen Anlass
begrüßen dürften.

Eberhard Heurich Peter Hilsenbeck
Bürgermeister Projektleiter

Die Veranstaltung findet auf dem Bauhofgelände,
Bruggener Straße 8 in Wolpertswende statt.

Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung durch
die Jugend-Musikkapelle Wolpertswende.

Für das leibliche Wohl sorgt die Jugendfeuerwehr.



Jugendfeuerwehr belegt beim Orientierungs-
lauf in Vogt sensationell den 2. Platz!!!
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens der Jugendfeuerwehr Vogt
fand ein Orientierungslauf mit Jugendfeuerwehren aus dem
Landkreis statt. Die Mannschaften mussten an sechs Stationen
ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Außer-
dem sollten Fragen beantwortet, und ein Rätsel gelöst werden.
Diese Aufgaben lösten die Mannschaft aus Wolpertswende/Mo-
chenwangen mit Bravur. Die Mannschaft war sichtlich überrascht
als sie den Pokal für den 2. Platz überreicht bekamen. Der erste
Pokal für die Jugendfeuerwehr. Den ersten Platz belegte mit nur
einem Vorsprung Punkt die Jugendfeuerwehr aus Bad Waldsee.

Teilnehmer: Mathias Bochtler, Manuel Schnez, Florian Litz, Lion
Pfeifer, Carmen Leyh und Martin Metzler

� Jugendfeuerwehr!
Liebe Feuerwehrjugend, wir treffen uns wieder am Montag, den
11.05.09 um 18.00 Uhr. Treffpunkt Feuerwehrhaus.

Sperrmüll
Am Montag, den 18. Mai 2009, findet im gesamten Gemeindege-
biet eine Sperrmüllabfuhr statt.
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S p r u c h
Im Mai die Blüten sich entfalten
und das Gefühl ist kaum zu halten;
der Wonnemonat bringt viel Freud’,
denn bis zum Sommer ist’s nicht weit.

Unbekannt
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Eugen-Bolz-Schule
Die Klasse 5/6 der Hauptschule Mochenwangen startet die Aktion
„Die 16 fleißigen Helfer aus Mowa" vom 18. - 19. Mai von 8 bis 18
Uhr. Die Schülerinnen und Schüler bieten Ihre Hilfe an, wie z. B.
beim Rasen mähen, Unkraut jäten, kehren, Altglas entsorgen,
usw.. Falls Sie Interesse haben, können Sie sich von 04. - 13. Mai,
Montag bis Freitag (außer Do) von 8.30 - 12.00 Uhr, unter der
Tel.-Nr. 07502 2600 melden. Über Spenden für die Klassenkasse
würde sich die Klasse sehr freuen.

08.05.2009
Frau Maria Neher
Mochenwangen, Lukasweg 9
80. Geburtstag

- 1 Herrenarmbanduhr mit Metallband und eine Kinderarm-
banduhr sind in der Panoramahalle beim Tischtennis liegen
geblieben.

Die Fundsache kann auf dem Bürgermeisteramt (Zimmer 1) ab-
geholt werden.
Gesundheit

Arbeitnehmer sollten Jahresmeldung für 2008 prüfen

Bares Geld für Ihre Rente
Spätestens bis Ende April sollten Arbeitnehmer von ihrem Arbeit-
geber die Jahresmeldung für 2008 erhalten haben. Aus dieser
Bescheinigung geht hervor, wie lange der Arbeitnehmer beschäf-
tigt war und was er verdient hat. Die Jahresmeldung ist ein wichti-
ges Dokument für die Rentenversicherung, da aus diesen Daten
die spätere Rente berechnet wird. Die Deutsche Rentenversiche-

rung Baden-Württemberg rät deshalb, alle Angaben genau zu
überprüfen und die Jahresmeldung gut aufzubewahren.

Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versiche-
rungsnummer, Dauer der Beschäftigung und Bruttover-
dienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an seinen Ar-
beitgeber oder die Krankenkasse wenden und die Jahresmel-
dung berichtigen lassen. Denn: Fehlerhafte Angaben können ba-
res Geld kosten und eine zügige Bearbeitung bei der Berechnung
der Rente erschweren.

Mehr Informationen zum Thema gibt es auch bei der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg persönlich im Regio-
nalzentrum Ravensburg und seinen Außenstellen in Friedrichs-
hafen und Sigmaringen, im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. oder am kostenlosen Servicete-
lefon unter 0800 100048024.

Kandidatenvorstellungen der Freien Wähler
für die Kreistagswahl im Wahlkreis III
Die Kandidaten der Freien Wähler im Wahlkreis III laden die inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger zu folgenden Wahlveranstal-
tungen ein:

Montag, 11. Mai, 20.00 Uhr in Baienfurt, Kath. Gemeindehaus
(zu Gast bei den Freien Wählern Baienfurt)
Dienstag, 19. Mai, 20.00 Uhr in Berg, Bürgersaal des Rathauses
(zu Gast bei der Berger Liste)
Sonntag, 24. Mai, 11.15 Uhr in Blitzenreute, Gasthaus Engel
Sonntag, 24. Mai, 20.00 Uhr in Mochenwangen, Sportheim
Dienstag, 02. Juni, 20.00 Uhr in Baindt, Gasthaus Sandhäusle (zu
Gast bei den Freien Wähler Baindt)

Diskutieren Sie mit uns die anstehenden Themen im Kreis. Ihre
Kandidaten der Freien Wähler: Helmuth Boenke (Baindt), Dr.
Hans Breuninger (Fronreute), Stefan Dittrich (Baienfurt), Markus
Marx (Berg), Franz Riedinger (Baienfurt), Edgar Schaz (Baindt)
und Oliver Spieß (Mochenwangen).

Die Regionalgruppe des Schwäbischen
Heimatbundes Ravensburg-Weingarten und
das SHB-Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
laden ein:
Samstag, 09. Mai 2009
Naturkundliche Wanderung auf der Blitzenreuter Seenplatte
Führung: Forstdirektor a. D. Gerhard Maluck
Die Blitzenreuter Seenplatte bildet einen besonders reizvollen
Teil der das Schussenbecken umgebenden abwechslungsrei-
chen Jungmoränenlandschaft. Prägend sind die vier Stillgewäs-
ser Schreckensee, Buchsee, Häckler Weiher und Vorsee. Sie
sind umgeben von Feuchtgebieten unterschiedlichen Charakters
sowie von Wäldern, woraus sich auf engem Raum ein vielfältiges
Landschaftsbild ergibt. Diese Vielfalt bietet zahlreichen, teilweise
seltenen Tier- und Pflanzenarten Lebensraum. Darum sind große
Teile der Blitzenreuter Seenplatte zu Naturschutzgebieten,
Schon- und Bannwäldern oder FFH-Gebieten erklärt worden.

Gerhard Maluck kennt dieses Gebiet nicht nur als früherer Leiter
des zuständigen Forstamts, sondern auch als engagierter Vor-
kämpfer für die Durchsetzung der Ziele des Naturschutzes. Er
wird uns zu einigen der schönsten Punkte des Gebiets führen und
uns dabei fachkundige Erläuterungen zu Geschichte und Bedeu-
tung dieses Moor- und Seenlandes geben.

Die Wege (ca. 6 km) sind ohne Schwierigkeiten begehbar; gutes
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung sollten jedoch selbstver-
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ständlich sein. Zum Abschluss wollen wir im Vorseer Stallbesen
einkehren.
Treffpunkt: 14.00 Uhr auf dem Parkplatz unmittelbar vor dem
Stallbesen in Vorsee.
Zufahrt: B 32 in Richtung Altshausen, ca. 2,7 km nach Ortsende
Blitzenreute rechts ab nach Vorsee, durch den Ort zum Stallbe-
sen (links)
Unkostenbeitrag: 5.- Euro
Anmeldung erbeten bis Freitag, 8. Mai 2009 unter Tel. 07503
739 (SHB-Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf) oder unter
0751 93513 (Prof. Dr. Weller)

Gemeinsam aktiv für Frieden und
Verständigung
Deutsch-Polnische Jugendbegegnung in Polen vom
01.08. - 15.08.2009
Neue Freundschaften schließen und andere Länder kennen ler-
nen, sich Gedanken machen über Grenzen auf der Karte und im
eigenen Kopf, gemeinsam arbeiten und in der Freizeit viel erleben
- in den Jugendbegegnungen des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. kommen jedes Jahr junge Menschen zwi-
schen 16 und 22 Jahren aus ganz Europa zusammen.
Wenn Du noch nicht weißt, was Du diesen Sommer machst, dann
laden wir Dich ganz herzlich ein, an unserer deutsch-polnischen
Jugendbegegnung teilzunehmen und so einen ganz besonderen
Urlaub zu erleben.

Tarnow/ Polen vom 01.08. - 15.08.2009, Teilnahmebeitrag:
220 Euro
Gemeinsam mit polnischen Jugendlichen arbeiten wir auf den
Kriegsgräber- und Gedenkstätten in der Region Tarnow, um die-
se als Mahnmale für den Frieden zu erhalten. Im Mittelpunkt der
Jugendbegegnung steht das gegenseitige Kennenlernen und der
Gedankenaustausch untereinander. Wir werden Themen- und
Länderabende veranstalten, um soviel wie möglich voreinander
zu erfahren. Trotz der engen geschichtlichen Verbindung zu un-
serem Nachbarland Polen kennen nur wenige das schöne Land
und die gastfreundlichen Menschen. Der Besuch der “heimlichen
Hauptstadt” Krakau und die Führung durch die weltberühmten
Salzbergwerke von Wieliczka sind darum die Highlights im Pro-
gramm. Bei der Besichtigung der KZ-Gedenkstätte Auschwitz
und dem jüdischen Viertel Kazimierz in Krakau setzen wir uns mit
dem traurigsten Kapitel deutscher Geschichte auseinander. Da-
rüber hinaus steht in der Freizeit Sport, Baden und viel Spaß auf
dem Programm. Haben wir Dich neugierig gemacht? Dann freuen
wir uns auf Deine Anmeldung!

Weitere Informationen zu unseren Jugendbegegnungen und der
Jugendarbeit des Volksbundes gibt es beim Jugendreferat des
Landesverbandes Baden-Württemberg in Konstanz:

Heike Baumgärtner, Tel: 07531 9052-0
heike.baumgaertner@volksbund.de
www.volksbund.de

Ein besonderer Konzertabend
Das Kreisverbandsjugendblasorchester (KVJBO) musiziert am
Samstag, 09.05.2009 ab 19.00 Uhr in der Eschachhalle in Ra-
vensburg-Obereschach.
Das Höchststufen-Auswahlorchester des Kreisverbandes Ra-
vensburg spielt unter der Leitung von MD Harald Hepner und den
beiden Nachwuchsdirigentinnen Sarah Berner und Kathrin
Schmid.
Zur Aufführung kommt neben den Werken Imagasy, Rhapsody
für Euphonium und der Magic Ouvertüre, die Sinfonie Nr. 1 von
Johan de Meij “The Lord of the Rings”.
Solist am Euphonium ist Christian Fitz.

Wir laden die Bevölkerung herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Blasmusikkreisverband Ravensburg e.V.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe trifft sich am Dienstag, den
12. Mai um 17.00 Uhr vor dem sky-Markt in Baienfurt. Martina Wil-
helm-Haid, Diabetesberaterin DDG,
informiert bei einem Streifzug durch den Supermarkt über diabe-
tesgerechte Ernährung.
Info-Telefon: 07502 911035 (Dr. Eberle)

Sommerfest des MV Fronhofen
vom 19. - 22.06.2009
“Die fidelen Mölltaler” kommen!
Samstag, den 20. Juni in das Festzelt des MV Fronhofen
Vorverkauf bei allen Geschäftsstellen der Voba Altshausen und
unter www.mv-fronhofen.de (VK 12,- Euro, AK 14,- Euro)

SHB-Naturschutzzentrum
Pfrunger-Burgweiler Ried
„Wenn der Vater mit dem Sohne - Naturcamp"
Im Rahmen der bundesweiten Naturerlebniswoche lädt das
SHB-Naturschutzzentrum Pfrunger-Burgweiler Ried zu einem
Naturcamp „Wenn der Vater mit dem Sohne..." ein. Unter der
Leitung von Walter Stockmayer (Moto- und Naturpädagoge, Er-
zieher im Waldkindergarten) und Margit Ackermann (Dipl.-Biolo-
gin und Naturpädagogin) geht es am Samstag den 23.05.2009
um 14.00 Uhr los und endet am Sonntag, den 24.05.2009 um
14.00 Uhr. Angesprochen sind Väter und ihre Söhne ab 6 Jahren.
Das Abenteuer ruft: Gelegenheit für Vater und Sohn, gemeinsam
die Natur zu erleben. Schlafen unter Planen, Feuer machen und
draußen kochen, Spiel und Spaß, eine schöne Landschaft erkun-
den, Löffel brennen - Zeit füreinander haben.
Weitere Informationen und Anmeldung (erforderlich) bis
08.05.2009 im SHB-Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 88271 Wil-
helmsdorf, Tel. 07503 739, Kostenbeitrag: 90,- Euro pro Va-
ter-Sohn-Paar.

Kleinkunstpreis des Landes Baden-Württem-
berg 2010 wird in Zusammenarbeit mit der
Staatlichen Toto-Lotto GmbH erneut ausge-
schrieben
Die baden-württembergische Landesregierung sucht auch in die-
sem Jahr wieder die besten Kleinkünstler des Landes. Der Wett-
bewerb um den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2010, der
vom Kultusministerium in Kooperation mit der Staatlichen To-
to-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausgeschrieben wird, richtet
sich vornehmlich an den künstlerischen Nachwuchs sowie an
Künstlerinnen und Künstler aus der Kleinkunstszene, die nicht
länger als fünf Jahre auf dem Markt etabliert sind. Teilnahmebe-
rechtigt sind einzelne Künstler sowie Gruppen. Die Bewerber soll-
ten mindestens 16 Jahre alt sein und in Baden-Württemberg woh-
nen.
Der Kleinkunstpreis ist mit insgesamt 17 000 Euro (jeweils 5 000
Euro für die drei Hauptpreise und 2 000 Euro für einen Förder-
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Tage der offenen Tür
am 9. und 10. Mai 09 von 10 bis 18 Uhr im neuen Tierheim
88276 Berg.

Bekannt gute Bewirtung.



preis) einer der höchstdotierten Preise auf diesem Gebiet in
Deutschland. Baden-Württemberg ist zudem das einzige Bun-
desland, das einen Preis dieser Art vergibt. Junge Nachwuchs-
künstlerinnen und -künstler sollen ermutigt werden, ihr Talent
weiterzuentwickeln.

Der Wettbewerb wird vom Kultusministerium und der Staatlichen
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg finanziert. Weitere Part-
ner sind der Südwestrundfunk, die Akademie Schloss Rotenfels
und der Europa-Park Rust, wo auch die Preisverleihung stattfin-
den wird. Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom
Erfolg des Kleinkunstpreises in den vergangenen Jahren und soll
durch diese Kooperation weiter gesteigert werden.

Eine Jury, bestehend aus Künstlern, Kritikern und Veranstaltern,
zeichnet die drei besten Kleinkünstler Baden-Württembergs so-
wie einen Förderpreisträger aus. Die Preise werden von Kultus-
minister Helmut Rau MdL auf Vorschlag der Jury verliehen.

Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über die
Akademie Schloss Rotenfels - Geschäftsstelle Kleinkunstpreis -,
Postfach 12 11 16, 76560 Gaggenau (Tel.: 07225 9799-0, Fax:
07225 9799-30) sowie im Internet unter www.kleinkunst-
preis-bw.de bezogen werden.

Bewerbungsschluss ist der 15. September 2009. Die Preisverlei-
hung wird im Frühjahr 2010 stattfinden. Im Rahmen einer Preis-
trägergala werden die prämierten Wettbewerbsbeiträge im Euro-
pa-Park Rust vorgestellt und ausgezeichnet.

Sozialverband VdK Ortsverband Ravensburg
Servicenummer für Apotheken-Notdienst
Patienten, die eine Notdienst- oder Nachtapotheke suchen, kön-
nen sich über die Telefonnummer (0800) 0022833 eine dienstha-
bende Apotheke in ihrer Nähe benennen lassen. Der kostenlose
Service der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände
will die bereits seit Herbst 2008 bundesweit einheitliche Mobil-
funknummer 22833 (ohne Vorwahl, für maximal 69 Cent pro Mi-
nute), oder per SMS mit „apo" an diese Nummer, ergänzen. Letz-
teres kostet 69 Cent pro SMS. Mobile Web-User können unter
www.22833.mobi zur dienstbereiten Notdienstapotheke gelan-
gen. Solche Apotheken-Adressen gibt es auch unter www.apo-
net.de.

Aha
Tipps & Infos für junge Leute

Infoveranstaltung zur
Studienplatzbewerbung
Die Studienberaterin der Agentur für Arbeit Ravensburg beant-
wortet am Dienstag, 12. Mai 2009, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im
Jugendinformationszentrum aha - Tipps & Infos für junge Leute in
Ravensburg, Marienplatz 12 alle Fragen, die sich rund um die
Studienplatzbewerbung stellen: Für welche Studiengänge gibt’s
Zulassungsbeschränkungen und an welchen Hochschulen kann
ich mich direkt bewerben? Gelten die Zulassungsbeschränkun-
gen bundesweit, landesweit oder ist es eine örtliche Zulassungs-
beschränkung? Wie sehen die Sonderregelungen nach Wehr-
oder Zivildienst aus und welche zusätzlichen Belege sind für Son-
deranträge notwendig? Wie funktionieren die Vergabeverfahren
der ZVS und wo gibt’s die Antragsformulare? Bis wann muss der
Zulassungsantrag spätestens bei der ZVS eingegangen sein?
Wie sieht das Einschreibeverfahren bei Hochschulen ohne Zulas-
sungsbeschränkungen aus und wie sind dort die Bewerbungster-
mine?

aha - Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0180-1-463624 / Fax: 0180-1- 463625
Internet: www, aha-ravensburg.de
email: info@aha-ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di - Fr 13.00 - 18.00 Uhr

Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Männer lernen kochen wie die Profis
Ernährungszentrum lädt zum Männerkochkurs
Beim Kochen gehen schnell mal einige Vitamine und Mineralstof-
fe verloren. Wie man leckere Gerichte nährstoffschonend zube-
reitet, das erfahren kochbegeisterte Männer in einem Workshop
am Mittwoch, 13.05.09 ab 18:30 Uhr im Ernährungszentrum Bo-
densee-Oberschwaben, Schillerstr. 34 in Bad Waldsee. Vorge-
stellt werden verschiedene Garmethoden wie das „Zart- oder Nie-
dertemperaturgaren" und der rationelle Einsatz eines Combi-
dampfgargerätes und Woks. Dabei kann auch getestet werden,
wie das Kochen mit Induktionskochfeld in der Praxis funktioniert.
Anmeldung unter Tel.: 07524 9759-0 ist erforderlich. Es wird ein
Unkostenbeitrag von 12 Euro

Sonntag, den 10. Mai 2009
15.00 Uhr: SV Birkenhard - SV Mochenwangen
Trotz einer ansprechenden Leistung musste unsere 1. Mann-
schaft am vergangenen Donnerstagabend gegen den TSV Tett-
nang mit nur einem Punkt zufrieden sein. Ein verschossener Elf-
meter, Querlatte und Torpfosten verhinderten einen durchaus
verdienten „Dreier" und damit ist man noch weiter in den Ab-
stiegssog geraten. Fünf Spieltage vor Saisonende ist außer dem
souveränen Spitzenreiter Oberzell und dem Zweitplazierten Isin-
gen noch keine Mannschaft sicher aus dem Schneider. Eine wohl
noch nie da gewesene Situation in der über 30-jährigen Ge-
schichte der Landesliga.
Der Tabellendritte Birkenhard hat als Aufsteiger aus dem Bezirk
Riß bisher eine ganz tolle Saison 2008/09 gespielt und macht sich
durchaus berechtigte Hoffnungen auf den Aufstiegs-Relegations-
platz. Doch zuletzt kamen die Gastgeber leicht aus dem Tritt und
deshalb fährt der SV Mochenwangen nicht ganz chancenlos in
die Biberacher Vorstadt.
Sonntag, den 10. Mai 2009
15.00 Uhr SV Mochenwangen II - SV Haisterkirch

Bauch - Beine - Po
Letzte Gymnastik vor den Ferien: Mittwoch, 13. Mai 2009
Am 10.06.2009 geht’s dann mit neuem Elan weiter bis zu den
Sommerferien.
Liebe Grüße an alle BBP-Mädels
Marianne

JSG Mochenwangen/Wolpertswende
B-Junioren Spielbericht:
JSG Mo/Wo - TSV Blaubeuren 3:1 (2:0)
Bei sommerlichen Temperaturen und einer engagierten Mann-
schaftsleistung konnte die JSG Mo/Wo ihren Ersten Dreier der
Rückrunde einfahren. Aus einer sicher stehenden Abwehr he-
raus, spielten die Jungs von Anfang an geduldig und zielstrebig.
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Bereits die ersten Angriffsversuche erwiesen sich stets als ge-
fährlich und viel versprechend. Die ersten Gelegenheiten blieben
noch ungenutzt, dies änderte sich dann in der 20. Spielminute. Mit
einer herrlichen Direktabnahme erzielte Sven Pfleghar das ver-
diente 1:0 für die Hausherren. Auch danach spielte die JSG weiter
frech nach vorne. Dem agilen Marco Reisch gelang dann kurz vor
der Halbzeit die beruhigende 2:0 Führung. In der zweiten Halbzeit
machten die Jungs da weiter, wo sie in der Ersten aufgehört hat-
ten. So waren hier keine 10 Minuten gespielt, da fasste sich er-
neut Sven Pfleghar ein Herz und ließ dem Torwart aus gut 20 Me-
tern keine Chance. Der Ball schlug im rechten unteren Toreck ein.
Jetzt war die Luft bei den Jungs der JSG Mo/Wo etwas draußen
und die Gäste forcierten nochmals das Tempo. Die Angriffsbemü-
hungen verpufften aber zumeist in den Abwehrreihen der JSG
oder die gegnerischen Angreifer fanden im bravourös haltenden
Torhüter Simon Schmid ihren Meister. Wenige Minuten vor dem
Ende gelang den Gästen zwar doch noch der Anschlusstreffer,
dieser sollte für den TSV Blaubeuren jedoch nur Ergebniskosme-
tik bedeuten.
JSG Mo/Wo: Schmid-Moll, Scham, Reinisch, Noack-Marks
(Lang), Erath, Broßmann (Turza), Sonntag-Pfleghar, Reisch
Bericht: Andre Grindel

D2-Junioren Spielbericht:
SV Amtzell - JSG Mo/Wo 2:10 (0:5)
Im dritten Spiel erwartete unsere Jungs ein schweres Spiel gegen
den SV Amtzell. Beide Mannschaften waren vor dem Spiel unge-
schlagen. Es war klar, dass sich der Gewinner im vorderen Drittel
der Tabelle festsetzen würde. Unsere Kicker waren also gewarnt.
Anfangs spielte man sicher hinten heraus und vorne wurde super
miteinander gespielt. Der Gegner war deutlich unterlegen und die
5:0 Halbzeitführung ging somit völlig in Ordnung. In der 2. Halb-
zeit muss man den Jungs den Vorwurf machen, zu egoistisch ge-
spielt zu haben. Jetzt wollte jeder alles alleine machen. Im Gro-
ßen und Ganzen jedoch war es ein sehr schönes Spiel, bis auf die
2 unnötigen Gegentore, die durch Fehler in der Verteidigung fie-
len. Tore: Schmidt Max (4), Tekin Umut (3), Kaplan David (2), Say
Burak (1)
Bericht: Ercan Tekin

A-Juniorinnen Spielbericht:
SG WoMoBlönried - SG Eglofs 2:7 (2:4)
Mit der SG Eglofs kam der erwartet starke Gegner nach Wolperts-
wende. Unsere Juniorinnen waren sehr bemüht und versuchten
dagegenzuhalten. Dies gelang ihnen anfangs nur bedingt und be-
reits nach 15. Minuten lag unser Team mit 0:3 im Rückstand. Der
1:3 Anschlusstreffer durch Ana Montero Traub brachte wieder
Hoffnung. Jetzt spielte unsere SG Powerplay auf das Allgäuer
Tor. Auch die Torchancen waren jetzt da, wurden aber leider nicht
genutzt. Da stellten sich die Allgäuer etwas cleverer an und erziel-
ten das 1:4. Lisa Ganter konnte noch vor der Pause den An-
schluss wieder herstellen.
In Hälfte zwei gelang es unseren Mädels noch, einige gute Angrif-
fe zu fahren, welche aber an der starken Defensive der Gäste
scheiterten. Viele Fouls und ein sehr hohes Tempo beider Teams
bestimmten diese Halbzeit. In dieser Phase konnte die SG Eglofs
weitere 3 Tore erzielen. Schade für unser Team, gut gespielt und
unverdient hoch verloren.
Tore: Ana Montero Traub, Lisa Ganter
Bericht: Eric Dehmer

!!! Vorschau Jugendspieltag in Wolpertswende am Samstag
den 09.05.!!!
Am kommenden Samstag finden den ganzen Tag über Jugend-
spiele in Wolpertswende statt.
Beginnen werden die Kleinsten, die Bambinis, um 10 Uhr mit ih-
rem Spieltag mit insgesamt 7 Mannschaften. Parallel spielen die
F-Junioren ebenfalls ab 10 Uhr, ebenfalls mit 7 Mannschaften.
Ab 13.15 Uhr bestreitet die D 2 ihr Punktspiel gegen Wilhelms-
dorf/Riedhausen II und wird versuchen, die makellose Bilanz von
3 Siegen auszubauen.
Die D1 spielt um 14.30 Uhr gegen die sehr starke Mannschaft des
SV Vogt. Man kann ein enges, gutes Spiel der Leistungsstaffel er-
warten.

Eine schwere Aufgabe steht auch den A-Juniorinnen ab 15.30
Uhr gegen den TSV Heimenkirch bevor.
Den Abschluss bildet die A II. Sie tritt ab 17.00 Uhr gegen den VFL
Brochenzell an und wird versuchen, den zweiten Sieg zu landen.
Zu diesen Spielen sind alle Fußballfreunde herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Ab 10 Uhr werden Piz-
za und Getränke angeboten. Bereits im Voraus ergeht herzlicher
Dank den zahlreichen Helfern.

Spielevorschau:
Freitag, 08.05.:
17.30 Uhr: E2 Junioren: JSG Mo/Wo - SG Wilhelmsdorf
18:30 Uhr: E1 Junioren: JSG Mo/Wo - SG Wilhelmsdorf
Samstag, 09.05:
13.15 Uhr: D2: JSG Mo/Wo - SG Wilhelmsdorf
(Spielort Wolpertswende)
14.30 Uhr: D1: JSG Mo/Wo - SV Vogt (Spielort Wolpertswende)
15.40 Uhr: C-Junioren: JSG Mo/Wo - TSG Ailingen
15.30 Uhr: B- Juniorinnen: SG WoMoBl. - TSV Heimenkirch
(Spielort Wolpertswende)
17.00 Uhr: A1- Junioren: VfB Friedrichshafen - JSG Mo/Wo
17.00 Uhr: A2- Junioren: JSG Mo/Wo - VfL Brochenzell
Sonntag, 10.05:
10.30 Uhr: B- Junioren: Olympia Laupheim - JSG Mo/Wo

Immenried - SV Wolpertswende Endergebnis: 1 :3
Äußerst geduldig spielte der SVW am 01. Mai und wurde dafür
auch belohnt. Einen Pfostenschuss der Heimmannschaft in der
25. Minute beantwortete Simon Reichle mit einem Lattentreffen in
der 32. Minute.
In der 51 Minute gelang Thomas Müller der Führungstreffer. Fuat
Sezgin erhöhte kurz darauf in der 53. Minute zum 0 : 2. Nach dem
Anschlusstreffer der Gastmannschaft in der 58. Minute blieb un-
ser Team ruhig. Philipp Schweizer krönte seine gute Leistung in
der 66. Minute zum 1 :3.

Die 2. Mannschaft gestaltete die erste Hälfte erfolgreich. Gleich
3mal traf Daniel Würstle (19., 41. und 44. Minute). Nach der Halb-
zeit lief gar nichts mehr. Wie abgeschnitten war unser Spiel. Un-
ser Team verlor sang und klanglos mit 7 : 3.

TSV Grünkraut - SV Wolpertswende Endergebnis: 0 : 4
Aus einer sicheren Abwehr heraus begann unser Team das Spiel.
Grünkraut zeigte sich anfangs immer wieder gefährlich vor unse-
rem Tor.
In der 2. Hälfte war die Heimmannschaft nicht mehr zwingend.
Unser Team nahm mehr und mehr das Heft in die Hand. Mit ei-
nem Lattentreffer setzte Simon Reichle in der 48. Minute den ers-
ten Akzent. Auch die Grünkrauter trafen in der 52. Minute das Alu-
minium. In der 57. Minute erlöste Fuat Sezgin die Gäste mit ihrem
zahlreichen Anhang durch eine Direktabnahme.
Bereits in der 65. Minute krönte Simon Reichle seine starke Vor-
stellung mit dem 0 : 2, dem wiederum Fuat Sezgin das 0:3 folgen
ließ.
Längst hatte die Gästeelf den Widerstand aufgegeben, zumal un-
sere Abwehr eine starke Vorstellung abgab.
In der 80. Minute traf Simon Reichle mit seinem 2. Tor zum 0 : 4
Endstand.

Die 2. Mannschaft rehabilitierte sich für das miese Spiel in Im-
menried.
Einen blitzartigen Start legte Grünkraut vor. Bereits in der 2. Minu-
te führte der Gastgeber mit 1:0. Waldi Kauz traf wenig später per
Foulelfmeter zum 1:1. Doch schon in der 13. und in der 26. Minute
traf der Gastgeber erneut zum 3 : 1. Wiederum Waldi Kauz ver-
kürzte in der 34. Minute zum 3 : 2.
In der 2. Hälfte zeigte unser Team Moral und auch ein gefälliges
Offensivspiel. Benjamin Matt in der 49. Minute und erneut Waldi
Kauz in der 70. Minute trafen zum verdienten Sieg.
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Vorschau:
Sonntag, den 10. Mai - FRÜHSCHOPPENSPIEL - um 11:00 Uhr
SVW - SV Horgenzell I
Sonntag, 10. Mai, um 12:45 Uhr SVW II - SV Horgenzell II.

Voranzeige:
Einladung zum 100-jährigen Blutreiterjubiläum am 17.05.09
Die Blutreitergruppe Mochenwangen feiert am 17.05.09 zusam-
men mit der Musikkapelle Mochenwangen das 100-jährige Blut-
reiterjubiläum. Die Musikkapelle und die Blutreitergruppe verbin-
den den alljährlichen Blutritt in Weingarten, deshalb hat die Blut-
reitergruppe den Musikverein gebeten die Festveranstaltung an-
schließend nach dem Gottesdienst zu organisieren und durchzu-
führen.

Programmablauf des Jubiläumsfesttages:
8:45 Uhr Aufstellung auf dem Schulhof

Musikkapelle-Blutreiter-Ministranten-Priester-
8:50 Uhr Prozessionsmarsch zur Kirche
9:00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Pappelau und

Festprediger Pater Pirmin
Meyer OSB, musikalisch umrahmt von der
Musikkapelle
Mochenwangen

anschl. Gemeinsamer Abmarsch zur Festhalle -
Jubiläumsfestgrüße -
Frühschoppen, Mittagstisch mit
anschließendem Kaffee und Kuchen.
Unsere Musikkapelle Mochenwangen wird die
musikalische Unterhaltung übernehmen.
Während der gesamten Veranstaltung vermittelt
eine Fotoausstellung Einblicke in die Geschichte der
Blutreiter.

Die Blutreitergruppe sowie der Musikverein Mochenwangen la-
den die ganze Bevölkerung herzlichst ein, mit uns gemeinsam
diesen herrlichen Jubiläumsfesttag zu feiern.

gez. Heinrich Bentele Gruppenführer und Georg Manhald Vor-
stand

4. Benefizkonzert
für die Orgelrenovation in Mariä Geburt Mochenwangen

17. Mai 2009, 17:00 Uhr
in der Kirche Mariä Geburt in
Mochenwangen

St.-Martins-Chorknaben
Biberach
Leitung: Johannes Striegel

Mädchenkantorei Wolperts-
wende-Mochenwangen
Leitung: Kuni Schmid

Orgelpositiv:
Hans Georg Hinderberger

Eintritt frei.
Wir bitten um eine Spende für die Orgel in Mariä Geburt.

Radtreff in Wolpertswende
Am Donnerstag, 14. Mai 2009, 18.00 Uhr, starten wir mit dem wö-
chentlichen Radtreff in Wolpertswende. Treffpunkt ist dann jeden
Donnerstag am Dorfplatz in Wolpertswende (bei gutem Wetter).
Wir heißen alle Radler, auch neue Mitradler/innen, recht herzlich
willkommen. Zu Ihrer eigenen Sicherheit empfehlen wir das Tra-
gen von Schutzhelmen.

Die Vorstandschaft

in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der
Landfrauen e.V.
Der Monat Mai ist der “Marienmonat”.
Auch wir Landfrauen möchten - wie jedes Jahr wieder - eine klei-
ne Maiandacht halten und um den Schutz der Gottesmutter bit-
ten.
Dieses Jahr feiern wir die Maiandacht in der Kapelle in
Berg-Weiler.
Treffpunkt: Mittwoch der 13.05.09 um 19.00 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus in Staig.
Von dort “wandern” wir per pedes über den “Promilleweg” nach
Weiler (Gehdauer ca. 1/2 Std.). Hier treffen wir uns um ca. 19.30
Uhr vor der Kapelle (für alle wichtig, die mit dem Auto kommen
oder fußkrank sind). Nach der Maiandacht ist natürlich eine Ein-
kehr in Weiler vorgesehen.
Falls jemand eine Mitfahrgelegenheit benötigt, bitte bei mir mel-
den.
Es sind alle - wie immer auch Gäste - recht herzlich eingeladen.
Euer Landfrauenteam
gez. Gisela Schuster Tel. 1323

An dieser Stelle möchte ich schon auf unsere Bildungsreise in
den Schwarzwald am Dienstag den 23. Juni 2009 hinweisen.
Auch hierfür könnt ihr euch schon bei mir anmelden. Nähere Ein-
zelheiten werden später bekannt gegeben.
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Unsere nächste Seniorenwanderung findet am Dienstag,
12.05.2009 statt.
Abfahrt/Treffen um 13.30 Uhr Dorfplatz Wolpertswende

um 13.30 Uhr Schule Mochenwangen

Wir fahren nach Eriskirch und wandern durchs Eriskircher-Ried -
Schussenmündung - Langenargen und zurück zum Parkplatz am
Bahnhof Eriskirch.

Wanderstrecke 7 km, Zeit 2 Std.
Zum Abschluss ist eine Einkehr vorgesehen.

Alle Wanderfreunde, junge und ältere, sind herzlich eingeladen.
Gäste sind stets willkommen !

Wanderführer: Konrad Funk

Der Wanderwart

********************

Landesfest 2009
Jahreshauptversammlung in Ellwangen
Unsere Ortsgruppe fährt am Sonntag, 17. Mai 2009 zum Landes-
fest nach Ellwangen.

Abfahrt um 6.30 Uhr mit PKW von Wolpertswende und Mochen-
wangen gleichzeitig direkt nach Aulendorf. Treffen dort in der
Bahnhofshalle um 6.45 Uhr zwecks Fahrkarten. Abfahrt um 6.59
Uhr nach Ellwangen.

Dort wird viel geboten: Jahreshauptversammlung, verschiedene
Wanderungen bis 2,5 Stunden, Spielstraße für Kinder und Ju-
gendliche, Musik und Tanz auf verschiedenen Plätzen, Kutsch-
fahrten, schwäbische Kultur mit über 40 Tanz- und Musikgrup-
pen, Festumzug.

Ellwangen ist eine Stadt mit Charme, die auf eine 1200-jährige
Geschichte zurückschauen kann. Bedeutende Zeugnisse aus al-
len Epochen sind die mächtige Basilika aus der Spätromanik, der
von Kastanien umsäumte schöne Marktplatz, auf dem Berg das
weitläufige Schloß der Renaissance und die vielbesuchte, baro-
cke Wallfahrtskirche auf dem Schönenberg. Umgeben ist die
Stadt von einer intakten Landschaft.

Näheres im nächsten Mitteilungsblatt. In den “Blättern des Schw.
Albv.2/2009 März/April” ist das ganze Programm einschl. Gruß-
worten und Stadtbeschreibung.

Mitglieder und Freunde des SAV sind herzlich eingeladen!

Vorstand und Wanderwart

Bereitschaft Mochenwangen
Achtung-Achtung!!
Dienstabend: Donnerstag 14.05.09
Beginn: 19:00 Uhr
Thema: Übung
Dienstkleidung: rot/weiß Bonn 2000

Da wir bei dieser Übung alle Hände voll zu tun haben und be-
kanntlich jede Sekunde zählt, werden alle Helfer u. Helferinnen
benötigt !

Die Bereitschaftsleitung

Beiträge zur Heimatgeschichte - 100 Jahre Blutreitergruppen
Teil VII

Nach der Katastrophe 1945 wurde der Blutritt
zum Zeichen der Hoffnung
Der Wiederaufnahme des Blutritts nach 1945 gestaltete sich
äußerst schwierig. Dies hatte seine Ursache nicht nur in der
militärische Katastrophe mit der bedingungslosen Kapitula-
tion und all ihren Folgen. Zu der Trauer um die vielen Toten
und der Sorge um die Gefangenen und Vermissten kamen
Zukunftsängste und die Suche nach religiöser Orientierung.
Die französische Besatzungsmacht hatte das Sagen und ließ
im Blick auf das Versammlungsverbot, aber auch aus Angst
vor Widerstand und Sabotage aus der Bevölkerung eine Rei-
terprozession im früheren Umfang nicht zu.

So verzichtete man 1946 und 1947 auf einen Blut-Ritt und ent-
schied sich für eine Fußprozession, bei welcher neben zahllosen
Fußwallfahrern nahezu achtzig Blutreitergruppen in traditioneller
Geschlossenheit, Kleidung und Ordnung mitgingen. Als unmittel-
bares Geleit folgten dem “Heiligblutritter” Pater Frowin Wick die
Reitergruppen Weingarten, Baienfurt und Ravensburg zu Pferd.
Als die Hl.-Blutglocke das Nahen der Reliquie ankündigte, san-
ken überall die Zuschauer, welche den Prozessionsweg um-
säumten auf die Knie und bekreuzigten sich um den Segen des
Hl. Blutes zu erbitten. Etwa 40 000 Besucher wurden geschätzt.
Der Prozessionsweg wurde stark verkürzt und führte über die
Gartenstrasse über die B 32 in Richtung Mochenwangen bis nach
Hof und von dort über Trauben und die Baienfurter Straße wieder
zurück. Die Blutreiter gingen in Viererreihen, Orden und Ehren-
zeichen, auch Blutreiter-Medaillen, sowie Standarten waren nicht
erlaubt.
Einen großen Eindruck hinterließ bereits am Abend von Christi
Himmelfahrt die Festpredigt durch den aus der Verbannung zu-
rückgekehrten Diözesanbischof Dr. Johannes Baptista Sproll.
Aufgrund seiner angeschlagenen Gesundheit samt folgenschwe-
ren Lähmungen musste er auf einem Thron ins Münster getragen
werden, wo er dann unter der großen Kuppel abgestellt über die
Bitten des “Vater unsers” predigte. Mehrfach machte er Anspie-
lungen auf die “Missachtung der Gebote Gottes in der jüngsten
Vergangenheit”. Dennoch waren seine markigen Sätze nicht nur
bei der Bitte: “Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben
unseren Schuldigern” von der Erlösung durch das Blut Christi,
aber auch von der Suche nach “wahrer Reue und Bußgesinnung”
geprägt. Tausende verbrachten in Verehrung des Hl. Blutes die
ganze Nacht betend im Münster, empfingen das Bußsakrament
und in der Morgenfrühe dann die Hl. Kommunion. Auch nach der
Prozession knieten während das ganzen Mittags Scharen von
Pilgern vor dem Heiligen Blut.

Der Blutritt unter Aufsicht der Besatzungsmacht. Aus der
Mochenwanger Gruppe sind von vorne Friedrich Steinhau-
ser (Eyb), Vinzenz Spieß sen., Josef Reich (Schmid) und Willi
Leyh zu erkennen.

Ähnlich verlief der Blutfreitag dann auch 1947. Als dann 1948 wie-
der die volle Reiterprozession über den traditionellen Prozes-
sionsweg im Ösch stattfand, zählte man 1 450 Reiter und über 50
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000 Besucher. Die Zahl der Pferde stieg nun Jahr für Jahr und er-
reichte 1957 mit 2640 einen Höhepunkt. Auch die Zahl der betei-
ligten Gruppen stieg schon in den 1950er Jahren merklich an und
erreichte schon 1960 die Hundertermarke. Als dann in den 60er
Jahren selbst auf kleineren Landwirtschaften der Traktor viele
Pferde verdrängte, sank die Zahl der Reiter Jahr für Jahr; 1970
lag sie bei 1724. Man trug sich in Wolpertswende gar mit dem Ge-
danken, die beiden Gruppen wie in der Gründerzeit zu einer Ab-
ordnung zusammenzufassen. Als dann jedoch Pferde für den
Sport- und Freizeitbereich auch auf dem Lande gefragt waren,
wurde diese Talsohle bald durchschritten und in den 90er Jahren
erreichte die Zahl der Reiter einige Male fast die 3 000.
Dennoch sorgte auch in diesen Zeiten der Blutritt immer wieder
für Gesprächsstoff. So herrschte 1962, dem Jahr vor der “Seeg-
frörne” am Bodensee, das schlechteste Wetter seit Menschenge-
denken. Obwohl der Blutfreitag auf den 1. Juni fiel, musste der
Umritt aufgrund anhaltender Schneefälle um eine Stunde ver-
schoben werden. Das schon getrocknete Heu lag mit Schnee be-
deckt auf den Wiesen, als die Reiter betend durch die Felder und
Fluren zogen.
1971 entfachte ein provozierender Leserbrief katholischer
PH-Studenten einen großen Wirbel. In der von Studentenpfarrer
Bernhard Krautter mitgetragenen Kritik wurde der Blutfreitag als
Brauchtumsveranstaltung in Frage gestellt, weil es mit der Fröm-
migkeit vieler Reiter nicht weit her sei. Gerüchte über angebliche
Störungsversuche machten die Runde und weckte Emotionen.
Eine Leserbriefschlacht setzte ein. Darin wurde der Blutritt als
“militärische Machtdemonstration” beschimpft. Als sich bei einem
Gesprächstermin mit der Blutfreitagsgemeinschaft herausstellte,
dass die Studenten nichts vom “Psalter” wussten, der während
des Ritts um den Ösch von der großen Mehrheit der Reiter gebe-
tet wird und nichts über den “Bekenner- und Mannesmut” früherer
Tage wissen wollten, verloren ihre Anwürfe an Ernsthaftigkeit. Als
es dann am Blutfreitag selbst zu keinen Provokationen kam und
unter den Pferden keiner der befürchteten Knallfrösche explo-
dierte, legte sich die Aufregung wieder.

Ludwig Zimmermann

CDU- Gemeindeverband

Über die europäische Wirtschafts- und
Sozialunion aus der Krise?
Schon bei der Besichtigung in der Werkstatt der Firma Rei-
ner in Vorsee wurde klar, dass selbst für kleine mittelständi-
sche Betriebe die europäische Zusammenarbeit von Bedeu-
tung ist. Im Anschluss an die Jahresberichte wurde in der
Diskussion mit dem CDU- Zweitkandidaten Norbert Lins aus
Horgenzell deutlich, dass es nur über die europäische Wirt-
schafts- und Sozialunion gelingen kann, die gegenwärtigen
Wirtschafts- und Finanzkrise zu überwinden.

Auf besonderes Interesse war zuvor die Betriebsbesichtigung bei
Vorstandsmitglied Martin Reiner, der in Kooperation mit der Fa.
Nold (Baienfurt) hochwertige Spritzgusswerkzeuge herstellt, ge-
stoßen. Vor sieben Jahren erst hatte sich der engagierte Tüftler
als Werkzeugmachermeister selbständig gemacht. Aktuell führt
er zwei Auszubildende in die Kunst des Spritzgusses ein. Die Pro-
duktionspalette der Werkzeuge für Kunststoffteile reicht vom Gar-
ten- und Fahrzeugbau über Belüftungs- und Bewässerungssys-
teme bis zur Kaffeemaschine. Anschaulich und nachvollziehbar
zeigte “Einzelkämpfer” Reiner am Beispiel eines neuartigen Ha-
gelnetzes auf, wie aus einer fixen Idee ein Präzisionswerkzeug
und dann das fertige Produkt entsteht.

Martin Reiner vermittelt interessante Einblicke in seine Arbeitsab-
läufe, links Europakandidat Norbert Lins

Die wertvollen Werkzeuge werden über unsere Region hinaus
mittlerweile auch mit Partnern in Österreich, der Schweiz und seit
der Osterweiterung Europas auch in Ungarn, Tschechien und Po-
len hergestellt.

Im “Stallbesen” stand zunächst die Abwicklung der üblichen Re-
gularien zur Jahrebilanz auf der Tagesordnung. In seinem kurzen
Rückblick erinnerte Vorsitzender Anton Rimmele an die wichtigs-
ten Veranstaltungen zu Themen wie Energiesparen, Verkehrs-
problemen, Zukunft der Hauptschule, Altenbetreuung, Hartz IV
und die Finanzierbarkeit des Sozialstaates usw. Zuletzt gab es
unter der Regie von Harald Nimz und Irmgard Hecht intensive Be-
mühungen mit dem Ziel, für die Kreistags- und Gemeinderats-
wahlen weitere Kandidaten zu finden, damit den Wählern auf
zwei Listen genügend Auswahlmöglichkeiten geboten werden.

Anschließend führte Europawahlkandidat Norbert Lins (31) mit
dem Thema: “Starkes Europa - sichere Zukunft” vor dem Hinter-
grund der Wirtschafts- und Finanzkrise in die aktuellen Probleme
der Europäischen Union ein. Er fand es richtig, dass man in der
EU im Gegensatz zu den Vorschlägen des Französischen Präsi-
denten Sarkosy nun zunächst auf nationale Konjunkturpakete
setze und an den offenen Märkten festhalte. Sorge bereitet im
Blick auf die Geldmarktpolitik der USA dagegen die Gefahr einer
Inflation. Norbert Lins plädierte im Gegensatz zu Großbritannien
und den USA für eine strenge europäische Finanzaufsicht. In der
lebhaften Debatte wurde in etlichen Redebeiträgen Klage ge-
führt, dass es durch Großbanken über Jahre hinweg zu Kreditver-
gaben ohne Risikoabsicherung gekommen sei. Für die so ent-
standene “Spekulationsblase” mit zweifelhaften Papieren in
Höhe von 890 Mrd. Euro, die vorerst nun über eine “Bad Bank”
aus dem Zahlungsverkehr genommen werden sollen, gibt es
nach Meinung von Ministerialdirigent Gerhard Segmiller keine Al-
ternative.
Neben der Kritik an der SPD-Forderung, auch europaweit Min-
destlöhne einzuführen, herrschte Einigkeit beim Thema
EU-Erweiterung. Während Norbert Lins im Gegensatz zu Maze-
donien bei Kroatien und Island eine Mitgliedschaft für möglich
hielt, lehnte er im Blick auf die fehlende Rechtsstaatlichkeit im
Umgang mit Minderheiten (Armenier, Kurden, Christen) eine Voll-
mitgliedschaft der Türkei ab. Gerade das jüngste Gezeter um die
Ernennung von Ministerpräsident Rasmussen (Dänemark) an
den EU-Ratsvorsitz habe einmal mehr deutlich gemacht, dass die
CDU schon vor Jahren richtig gelegen sei, als sie bei der Türkei
lediglich für eine “Privilegierte Partnerschaft” plädierte und das
mindestens so lange, bis die bekannten Unvereinbarkeiten mit
der EU-Wertegemeinschaft beseitigt sind. (lz)
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Wochenspruch:
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder.
(Psalm 98,1)

Freitag, 08.05.2009
17:00 Uhr Jungschar “Die Superstrolche” Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 10.05.2009
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Mochenwangen, Ev. Kirche

(Pfrin. Bredau)

Montag, 11.05.2009
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Mittwoch, 13.05.2009
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht Kath. Kirche Blitzenreute
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet gestaltet von der Ev. Kirchenge-

meinde, Kath. Kirche Blitzenreute

Donnerstag, 14.05.2009
18:00 Uhr Bandprobe, Ev. Gemeindehaus

Freitag, 15.05.2009
17:00 Uhr Jungschar “Die Superstrolche” Ev. Gemeindehaus

Samstag, 16.05.2009
17:00 Uhr Treffpunkt der Konfirmanden im Pfarrbüro zum Blu-

menanstecken
18:00 Uhr Vorabendgottesdienst zur Konfirmation mit Abend-

mahl, Ev. Kirche Mochenwangen. Die Band wird den
Gottesdienst mitgestalten.

Sonntag, 17.05.2009
09:45 Uhr Treffpunkt der Konfirmanden im Dorfgemeinschafts-

haus Blitzenreute
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Blitzenreute, Kath. Kir-

che. Der Posaunenchor wird den Gottesdienst musi-
kalisch umrahmen.

Am Sonntag, 17.05.09 werden in unserer Kirchengemeinde
konfirmiert:
Drescher Michelle Mochenwangen
Schick Bastian Blitzenreute
Enderle Suneetha Mochenwangen
Schmidt Simon Fronreute-Staig
Kinze Tanja Mochenwangen
Schneider Simon Mochenwangen
Kuduzovic Jannick Fronreute-Staig
Schneider Thomas Mochenwangen
Lohmann Nicole Wolpertswende
Schnierer Simon Mochenwangen
Manns Patrick Mochenwangen
Srowig Michelle Fronreute-Staig
Müller Nico Mochenwangen
Walcher Bettina Mochenwangen
Rogler Christin Wolpertswende
Weber Patrick Mochenwangen
Roth Katharina Mochenwangen

Achtung! Vorankündigung
Kinderpowertag am 20. Mai!
Am Mittwoch, den 20. Mai, von 14 bis 18 Uhr findet im evangeli-
schen Gemeindehaus in Mochenwangen ein Kinderpowertag
statt für Kinder im Alter von 7-12 Jahre!
Gestaltet und durchgeführt wird der Tag von Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des ejw (evangelischen Jugendwerks Ravensburg)
und unserer eigenen Jugendarbeit.
Sicher lohnt es sich, diesen Nachmittag frei zuhalten oder erst
später in Urlaub zu fahren.
Genauere Informationen folgen noch.
Am Dienstag, 19.05. um 18 Uhr findet ein Vorbereitungstref-
fen statt, für alle, die noch mithelfen möchten.

Vorankündigung:
Ev. Oberschwabentag an Christi Himmelfahrt, 21. Mai 2009,
Dobelmühle, Aulendorf:
10:00 Uhr Festgottesdienst - Predigt: Dr. Silfredo Dalferth, Pfarrer
der ev. Kirche Lutherischen Bekenntnisses in Brasilien, Ökume-
nischer Mitarbeiter beim DIMOE, Text: Jahreslosung 2009 „Was
bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich." (Lukas
18,27) Musik: Posaunenchor Wälde-Winterbach - Parallel Kin-
dergottesdienst
11:30 Uhr Mittagessen in der Tenne
ab 11:00 - 15:30 Uhr verschiedene Infostände - 12:45 Uhr und
14:00 Uhr verschiedene Gesprächskreise und Workshops - An-
gebote für Kinder und Jugendliche wie Niedrigseilelemente, Po-
nyreiten, Spielen und Basteln, Fußball und Volleyball
11 - 15:30 Uhr Kaffee und Kuchen am Bistro
Das Programm ist im Pfarrbüro erhältlich.

Wir bitten um Kuchenspenden für diesen Anlass, bitte mel-
den Sie sich bei Frau Bischof in Staig, Tel. 2779, herzlichen
Dank im Voraus!

Besuchen Sie auch unsere Homepage, sie wird wöchentlich auf
den neuesten Stand gebracht und enthält interessante Bilder und
Beiträge von Veranstaltungen in unserer Kirc
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Pfarrbüro: Pfarrerin Ursula Bredau
Haydnstr. 20, Mochenwangen Tel. 07502-9 10 66

Fax 07502-9 10 67
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

und tel. Absprache
Kirchenpflege:
Verena Hillmayr Tel. 07502-91 12 78
E-mail: mochenwangen@evkirche-rv.de
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de



Mochenwangen

Samstag, 09.05.2009
18.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 10.05.2009 - 5. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Erstkommunion (Diasporaopfer der Erstkommunion-

kinder)
18.00 Uhr Dankandacht

Montag, 11.05.2009
18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 12.05.2009 - Pankratius
18.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 13.05.2009 - Gedenktag Unserer Lieben
Frau in Fatima
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier (^ Käthe und Berta Stölzle; ^ Alfred All-

mendinger; ^ Johanna und Rudolf Knöpfler; ^ Anna
und Franz Prosser; ^ Georg und Theresia Roth; ^ An-
dreas und Klara Heilig)

Donnerstag, 14.05.2009
07.30 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler
16.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Freitag, 15.05.2009
18.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 16.05.2009 - Johannes Nepomuk
18.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 17.05.2009 - 6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier (100 Jahre Blutreitergruppe; Kollekte

für die Kirchengemeinde)
17.00 Uhr Benefizkonzert

Wolpertswende

Sonntag, 10.05.2009 - 5. Sonntag der Osterzeit - Gangolfsfest
und 100 Jahre Blutreitergruppe
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Kirchenchor; Kollekte für die

Kirchengemeinde)
Prozession zur Gangolfskapelle (Musikkapelle)

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Maiandacht

Dienstag, 12.05.2009 - Pankratius
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier (^ Anna und Georg Gindele;

^ Franziska und Georg Steinhauser, Elmar Eisele)

Freitag, 15.05.2009
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Gebetszeit im Gedenken an Viktoria Hecht

Sonntag, 17.05.2009 - 6. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Kindergottesdienst; Kollekte für die

Kirchengemeinde)
11.30 Uhr Taufe: Alysha Stocker, Kilian Schmid
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Maiandacht

Seelsorgeeinheit
Gottesdienste am Samstag, 09. und Sonntag, 10. Mai
Berg: Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag 09.00 Uhr
Wort-Gottes-Feier
Blitzenreute: Sonntag 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Staig: Sonntag 18.30 Uhr Maiandacht (Schussenkapelle)
Fronhofen: Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag 09.00
Uhr Wort-Gottes-Feier, 18.30 Uhr Maiandacht

Beichtgelegenheit in Berg (Pfarrer Pappelau) und Fronhofen
(Pfarrer Distel) am Samstag, 09. Mai, 17.45 Uhr (Pfarrer)

Gespendet wurden
Mochenwangen: Maialtar und Lourdesgrotte 55 Euro;
Wolpertswende: Maialtar 2x 10 Euro, 2x 100 Euro.
„Vergelt’s Gott!"

Gangolfsfest
Wir laden ganz herzlich ein zur Mitfeier unseres Patroziniums am
Sonntag, 10. Mai. Der Gottesdienst beginnt um 9 Uhr. Der Kir-
chenchor singt nochmals die Messe zur Orgelweihe von Hans
Georg Hinderberger. Anschließend ist Prozession zur Gangolfs-
kapelle.
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Pfarrer Stefan Pappelau Tel. 13 37
Pfarrer Herbert Distel Tel. 92 19 85
Diakon
Gerhard Marquard Tel. 0751/5 15 04
GemRef Bernadette MillerTel. 31 92
GemRef Manuela GersterTel. 0751/4 49 48
Praktikantin im Bpj
Liz Tafuto Tel. 31 92

Pfarrbüro Mochenwangen Tel. 13 37
www.mariae-geburt.de Fax 76 38
Kath.Pfarramt-Wolpertswende@t-online.de
Öffnungszeiten Di 9 - 12 u. 16 - 18 Uhr

Mi. 9 - 11 Uhr
Fr. 9 - 12 Uhr

Büro Wolpertswende Tel. 13 45
Fax 9 12 44 94

geöffnet Mo. 17 - 18 Uhr
Kirchenpflege
Reinh. Michelberger Di./Mi. 9 - 11 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Maria Joos-Hubrig Tel. 29 53



Erstkommunion 2009 - Ausflug
Der Ausflug der Erstkommunionkinder von Mochenwangen und
ihrer Begleiter/innen findet statt am Montag, 11. Mai. Treff ist um
9.00 Uhr bei der Schule/Turnhalle. Mit dem Bus geht es zum Bau-
ernhausmuseum Wolfegg. Auf dem Programm stehen zwei ver-
schiedene Führungen, grillen und nachmittags eine Räuberfüh-
rung. Rückkehr ist um ca. 16.00 Uhr.
Wir danken Frau Marx und Frau Würstle für die Vorbereitung und
Organisation.

Die Erstkommunionkinder von Wolpertswende und ihre Beglei-
ter/innen treffen sich am Samstag, 16. Mai zum Ausflug. Abfahrt
ist um 8.00 Uhr auf dem Kirchplatz Wolpertswende bzw. um 8.20
Uhr am Hirschen in Vorsee. Danach geht es ins Kloster Sießen
auf die Spuren des Heiligen Franziskus. Anschließend wird ge-
golft und gegrillt. Rückkehr ist gegen 18.00 Uhr.

Wir danken Frau Hausmann und Frau Pfeiffer für die Vorberei-
tung und Organisation.

Den Ausflüglern wünschen wir gutes Wetter und einen schönen
gemeinsamen Tag.

Rosenverkauf zum Muttertag -

Missionsprojekt
Mit dem Verkauf der Rosen zum Muttertag unterstützen wir das
Missionsprojekt für Kinder in Saint Louis/Senegal.
Der Verkauf ist in Wolpertswende am Samstag, 9. Mai von 15
bis 16 Uhr im Pfarrhaus und am Sonntag, 10. Mai nach dem
9.00 Uhr-Gottesdienst.

Der Verkauf in Mochenwangen ist am Samstag, 9. Mai von 15
bis 16 Uhr im Haus St. Lukas und am Sonntag, 10. Mai nach
dem 10.00 Uhr-Gottesdienst bei der Kirche.
Bitte kaufen Sie diese Rosen und machen Sie Ihren Lieben damit
eine Freude.

Der Missionsausschuss Mariä Geburt und St. Gangolf.

Seniorennachmittag Wolpertswende -

Ausflug
Am Mittwoch, 13. Mai unternehmen wir unseren Ausflug nach
Mengen-Ennetach.

Abfahrt ist um 12.30 Uhr auf dem Kirchplatz. Wir freuen uns auf
diesen Nachmittag in froher Gemeinschaft.

Das Senioren-Nachmittags-Team

Bittprozession Vorsee
Zur Bittprozession am Dienstag, 19. Mai laden wir die Gemeinde
und besonders die Kinder der Klassen 3 und 4 herzlich ein. Wir
treffen uns um 6.00 Uhr in der Kirche St. Gangolf. Von dort gehen
wir singend und betend nach Vorsee zur Dominikuskapelle, wo
wir um ca. 7.00 Uhr gemeinsam Gottesdienst feiern. Bei Pfaffs
gibt es wie immer ein Frühstück, bevor wir wieder nach Wolperts-
wende zurückgehen.

Bei Regen feiern wir um 6.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in
Wolpertswende.
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Ein richtiges Fest braucht neben einem Anlass einen würdi-
gen Rahmen und Gäste, die mitfeiern. Im Rahmen vom Gan-
golfsfest wollen wir mit Ihnen unser Jubiläum feiern.

Festprogramm am 10. Mai 2009

9:00 Uhr Gottesdienst mit Weihbischof Kuhnle und
Pfarrer Distel mit Prozession zur
Gangolfkapelle
anschließend Marsch zum Festzelt

14:00 Uhr Festakt im Festzelt mit Festrednern
aus Kirche und Politik
Frater Michael (Kloster Weingarten)
Hr. Adolf Mayer-Rosa
(Sprecher der Festordner)
Hr. Köberle MdL
Hr. Bürgermeister Heurich

ab 15:00 Uhr Ausstellung im Pfarrhaus zum Thema
100 Jahre
Blutreitergruppe Wolpertswende

Weitere Öffnungszeiten der Ausstellung:
Mittwoch, den 13.05.09, 18.00 Uhr - 20.00 Uhr
Sonntag, 17.05.09 im Anschluss an den Gottesdienst.


